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Pressemitteilung 
Seefeld, 13.12.2023 

„Für uns ist eine ganz besondere Spende“ 

Heine Optotechnik spendiert Klinikum Seefeld ein zweites 

Videolaryngoskop – Mehr Patientensicherheit bei der Intubation 

Seefeld – Bereits im Oktober spendierte der Freundeskreis und Förderverein 

des Krankenhauses Seefeld dem Klinikum ein Videolaryngoskop in Höhe von 

3.500 Euro, nun gab Heine Optotechnik noch eines dazu. „Es ist ein 

sagenhaftes Gerät, denn auch ein in der Intubation etwas weniger geübter 

Arzt kann damit unkompliziert lebensrettende Maßnahmen durchführen“, 

freute sich Seefelds Ärztlicher Direktor Dr. Markus Wagner bei der 

Spendenübergabe durch Timo Martin (Chief Operations Officer) und 

Vertriebsleiter Oliver Teuscher von Heine Optotechnik.  

Zum Einsatz kommen die vom Gilchinger Unternehmen produzierten Geräte 

sowohl in der Notfallmedizin, als auch in der Anästhesie bei 

Problemintubationen. Bei der Anlage eines herkömmlichen Tubus 

(Beatmungsschlauch) besteht unter anderem die Gefahr einer Fehlintubation 

– bedeutet, der Beatmungsschlauch landet in der Speise- statt in der 

Luftröhre, was zu einer lebensbedrohlichen Zeitverzögerung führen kann. 

Das Videolaryngoskop ermöglicht dank eines leistungsstarken kleinen 

Displays die Einsicht in den Kehlkopf und verschafft dem Arzt ein besseres 

Blickfeld selbst bei ungünstigen Lichtverhältnissen. „Die Patientensicherheit 

wird dadurch deutlich erhöht“, betonte Wagner. „Für uns ist es eine ganz 

besondere Spende!“    
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BU: Timo Martin (2.v.r.) und Oliver Teuscher (3.v.r.) überbrachten das von 

Heine Optotechnik spendierte Videolaryngoskop an Freundeskreis-

Vorsitzenden und Seefelder Bürgermeister Klaus Kögel (r.) sowie (v.l.) Dr. 

Markus Wagner (Ärztlicher Direktor), Martin Schmid (Geschäftsführer Klinikum 

Seefeld ) und Albert Buchfelder (Chefarzt Anästhesie).  

 

Die Holding Starnberger Kliniken GmbH vereint die Unternehmenstöchter Klinikum 

Starnberg, Klinikum Penzberg, Klinikum Seefeld, Klinik Herrsching | Schindlbeck und 

die Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe Außenstelle Wolfratshausen unter 

einem Dach. Geschäftsführer der Holding ist Dr. Thomas Weiler, Alleingesellschafter 

der Landkreis Starnberg. Ebenfalls zusammengeführt unter der Dachmarke 

„Starnberger Kliniken“ sind die Residence, die Berufsfachschule für Pflege, das 

Schulungszentrum für Notfallmedizin, die MVZs Herrsching, Penzberg, Starnberg, 

Molekulardiagnostik sowie die Gesundheitsakademie.  

 


